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1) Organisationale Rahmen als Bedingungen der 
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„[…] dieser äh (.) Fall mit dem Industriemeister weil der ja 
doch sehr (.) erst=einmal ein sehr guter Studierender also sehr 

vorbildlich auch Studierender (.) ist aber eben auch ein 
wunderbares exemplarisches Beispiel  für eben na ja nicht-

traditionelle (.) Studierender . ja und insofern haben wir den 
immer gern als @(.)@ Beispiel äh genommen der jetzt kurz vor dem 

Abschluss auch steht der hat jetzt grad seine Bachelorthesis 
abgegeben […]“  

 
(Herr Prof. Dr. Grau-Eiche, B02: 34) 

1) Organisationale Rahmen 
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als Studienkoordinator hab ich diese Anfragen immer angenommen 
und wusste. im Prinzip auch schon wie entschieden wird, aber die 
Entscheidung selber hat immer der Studiengangsleiter vorgenommen 
[…] ähm war das überhaupt kein Problem . ((schnalzt)) anders sah 
es aus also bei […] externen ähm Vorgaben. ein Beispiel wäre die 

XXX, die wir bekommen als Weiterbildungszertifikat für den 
Studienins::gang insgesamt. also circa 80 Prozent des 

Curriculums das ist ähm gar nicht so einfach das ähm zu bekommen 
(.) bei der XXXkammer (.) ähm das haben wir, wenn also XXX diese 

XXX schon hatten, als ein Modul angerechnet. die haben dafür 
fünf Punkte bekommen, natürlich nicht ähm die::: drei Module 

oder dreieinhalb Module die in dem Studiengang umgekehrt ähm zu 
der XXX für die XXXkammer zählen.“  

 
(Herr Dr. Frankreich, L01: 51) 

1) Organisationale Rahmen 
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2) Berufsbiografische Aspekte als Bedingungen der 
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2) Berufsbiografische Aspekte 
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3) Organisationale Eingebettetheit der 
anrechnungsverantwortlichen Akteur_innen 
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3) Organisationale Eingebettetheit 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 
 
 
 
www.weiterbildungscampus.de 
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